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Dresden, 28. April 2023 

Dr. Max Happacher zum Vorstandsvorsitzenden der Deut-

schen Aktuarvereinigung gewählt 

Die hybride Mitgliederversammlung der Deutschen Aktuarvereini-
gung e.V. (DAV) hat gestern in Dresden mit großer Mehrheit Dr. 

Max Happacher für die kommenden zwei Jahre an die Spitze der 
Vereinigung sowie Susanna Adelhardt zu seiner Stellvertreterin 
gewählt. Max Happacher folgt in dieser Position auf Dr. Herbert 

Schneidemann, der dem Vorstand als Past President weiterhin an-
gehören wird.  

 

„Ich freue mich sehr, dass mir die Aktuarinnen und Aktuare unserer Verei-
nigung mit dieser Wahl zum Vorstandsvorsitzenden das klare Vertrauen 

aussprechen. Wir wachsen weiterhin dynamisch und können auf mittler-
weile rund 6.300 Mitglieder verweisen“, so Dr. Happacher nach dem ein-

deutigen Mitgliedervotum. Die Mitgliederversammlung fand gestern Nach-
mittag im Rahmen der DAV/DGVFM Jahrestagung 2023 in Dresden statt. 
Die Teilnahme war sowohl in Präsenz als auch im Live-Stream möglich. 

Den gesellschaftlichen Diskurs bereichern 

Dr. Happacher macht gleich deutlich, dass er klare 

Ziele für seine zweijährige Amtszeit verfolgen wird. 
„Es ist mir ein besonderes Anliegen, die Kompetenzen 
der Deutschen Aktuarvereinigung als Expertenorga-

nisation noch stärker in den gesellschaftlichen Dis-
kurs einzubringen. Anspruch der DAV ist es, als Ver-

einigung mit tiefer fachlicher Expertise wahrgenom-
men und an Meinungsbildungs- und Entscheidungs-

prozessen als Berater beteiligt zu sein.“ Die fachlich 
fundierte Position der DAV ist seit langem gefragt bei 
Behörden, Verbänden, Fachpressevertretern und 

auch der Politik.  

Dabei spielen Versicherungs- und Finanzthemen die wichtigste Rolle. Aber 
die DAV ist wesentlich breiter aufgestellt: „Wir sehen uns in allen Branchen 
in der Verantwortung, in denen Fragestellungen zu Bewertungsmodellen, 

langfristigen Prognosemodellen und solchen des Risikomanagements 
adressiert werden. Gerne möchte ich diese Erweiterung unseres kommu-

nikativen Horizonts und den Austausch mit weiteren gesellschaftlichen 
Gruppen, also insbesondere Verbänden jenseits der Versicherungsbranche, 
aufbauen und fördern.“ Darüber hinaus ist ihm die weitere Stärkung des 

Bekanntheitsgrades des aktuariellen Berufsbildes in der Öffentlichkeit ein 
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wichtiges Anliegen für seine Amtszeit. Das geht einher mit einer stetigen 

fachlichen Weiterentwicklung des Berufsstandes. Dr. Happacher: „Es kom-
men neue Aufgaben und Themenfelder auf den Berufsstand zu. Ich nenne 
hier beispielsweise die weiter zunehmende Bedeutung von Actuarial Data 

Science. Solche Themenfelder werden wir stärker in der Ausbildung veran-
kern und unser Weiterbildungssystem auf diese Ziele ausrichten. Das wird 

für mich ein wichtiger Punkt in meiner Amtszeit sein.“ 

Neue Vorstandsmitglieder 

Dr. Herbert Schneidemann wechselt nach zwei Jahren erfolgreicher Amts-

zeit in die Rolle des Past President und bleibt damit im sogenannten enge-
ren Vorstand vertreten. Die Stellvertretung Dr. Happachers übernimmt mit 

Susanna Adelhardt eine absolute Expertin im Bereich der Altersversorgung. 
Neu in den Vorstand rücken auf: Dr. Helmut Aden, Dr. Clemens Frey, Dr. 

Matthias Land sowie Dirk Stötzel. 

Mit der Mitgliederversammlung scheiden Detlef Frank, Prof. Dr. Maria 

Heep-Altiner und Dr. Wilhelm Schneemeier nach langjährigem Engage-
ment für die Vereinigung aus dem Vorstand aus. 

 

Der DAV-Vorstand besteht künftig aus:  

• Vorsitzender: Dr. Maximilian Happacher (Vorstandsmitglied 
ERGO International) 

• Stellv. Vorsitzende: Susanna Adelhardt (Head of Benefits Evo-

nik) 

• Past President: Dr. Herbert Schneidemann (Vorstandsvorsit-
zender Versicherungsgruppe Die Bayerische) 

• Vorstand „Altersversorgung“: Dr. Helmut Aden (Vorstands-
mitglied BVV Versicherungsverein des Bankgewerbes) 

• Vorstand „Weiterbildung“: Dr. Guido Bader (Vorstandsvorsit-

zender Stuttgarter Versicherungsgruppe) 

• Vorstand „Berufsständische Fragen“: Dr. Jürgen Bierbaum 
(stellv. Vorstandsvorsitzender ALTE LEIPZIGER Lebensversiche-
rung) 

• Vorstand „Kommunikation“: Nils Dennstedt (Partner Deloitte) 

• Vorstand „Internationales“: Dr. Clemens Frey (Partner Roland 

Berger) 

• Vorständin „Ausbildung und Prüfung“: Dr. Nora Gürtler (Lei-

terin Group Audit Assicurazioni Generali Gruppe) 

• Vorstand (Vertreter DGVFM): Prof. Dr. Ralf Korn (TU Kaisers-
lautern) 

• Vorstand „Schadenversicherung“: Dr. Matthias Land (Chefak-
tuar Schadenversicherung Gothaer) 
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• Vorstand (Vertreter IVS): Dr. Friedemann Lucius (Vorstands-

vorsitzender Heubeck)  

• Vorstand „Investment“: Dr. Aristid Neuburger (Geschäftsfüh-
rer Beltios) 

• Vorständin „Krankenversicherung“: Wiltrud Pekarek (Vor-
standsmitglied HALLESCHE Krankenversicherung) 

• Vorstand „Lebensversicherung“: Dr. Volker Priebe (Vor-

standsmitglied Allianz Lebensversicherung) 

• Vorständin „Actuarial Data Science“: Daniela Rode (Vorstän-

din Krankenversicherung Signal Iduna) 

• Vorstand „Enterprise Risk Management“: Dr. Frank Schiller 
(Chief Actuary und Leiter Data, Aktuariat, Pricing & Risk für die Le-

ben- und Krankenrückversicherung Munich Re) 

• Vorstand „Rechnungslegung/Regulierung“: Dirk Stötzel 
(Verantwortlicher Aktuar, Versicherungsmathematische Funktion 
und Leiter des Aktuariats Personen bei der R+V Lebensversiche-

rung) 

 

Hintergrund: 

Dr. Maximilian Happacher ist seit 2018 Vorstandsmitglied der ERGO Inter-

national AG und dort für die globale Ausrichtung und Steuerung der Le-

bensversicherung verantwortlich. Zuvor verantwortete er bei der ERGO Le-

bensversicherung AG als Vorstand das Bestandsmanagement des klassi-

schen deutschen Lebensversicherungsgeschäfts. Seit 2003 ist Dr. Maximi-

lian Happacher Mitglied der Deutschen Aktuarvereinigung (DAV), wo er, 

neben seinem Mandat als Vorstand, bis 2021 den Ausschuss Rechnungsle-

gung und Regulierung geleitet hat, dessen Mitglied er weiterhin ist und in 

dem er die Arbeitsgruppe „IFRS“ leitet. Von 2021 bis zu seiner Wahl zum 

Vorsitzenden war er stellvertretender Vorsitzender der DAV.  

Susanna Adelhardt ist seit 2017 bei Evonik in Essen tätig und verantwortet 

dort mittlerweile alle Benefits weltweit. Ein Schwerpunkt dieser Tätigkeit 

ist die betriebliche Altersversorgung in Deutschland. In dieser Funktion ist 

sie Vorstandsvorsitzende der firmeneigenen Pensionskasse Degussa VVaG 

und im Vorstand weiterer Finanzierungsvehikel der Altersversorgung bei 

Evonik. Seit 2012 ist Susanna Adelhardt Mitglied der DAV, seit 2013 Mit-

glied des IVS. Seit 2018 gehört sie dem Vorstand des IVS an, seit 2021 

auch dem Vorstand der DAV. Seit 2017 ist sie Mitglied des Fachausschus-

ses Altersversorgung der DAV, den sie von April 2020 bis Februar 2023 

geleitet hat. Sie hat sich zudem im Ausschuss Kommunikation für das 

Thema Nachwuchsförderung engagiert.  
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Dr. Herbert Schneidemann ist seit 2007 für Die Bayerische tätig, seit 2008 

dort im Vorstand und hat seit Anfang 2012 den Vorsitz der Vorstände der 

Versicherungsgruppe inne. Dem DAV-Vorstand gehört Dr. Schneidemann 

seit 2016 an. In den vergangenen zwei Jahren war er Vorstandsvorsitzen-

der der DAV, davor Stellvertreter des damaligen Präsidenten Dr. Guido Ba-

der. Er wird als Past President, also unmittelbar vorangegangener Vorsit-

zender, im engeren Vorstand der DAV vertreten bleiben. 

Die DAV hat eine enge Bindung an das IVS - Institut der Versicherungs-

mathematischen Sachverständigen für Altersversorgung e.V. und die Deut-

sche Gesellschaft für Versicherungs- und Finanzmathematik e.V. (DGVFM). 

Jeder der beiden Vereine entsendet seinen Vorsitzenden in den Vorstand 

der DAV.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über die DAV: 

Die 1993 gegründete Deutsche Aktuarvereinigung e. V. (DAV) ist die unabhängige berufs-
ständische Vertretung der als Aktuarinnen und Aktuare in Deutschland tätigen Versiche-
rungs-, Vorsorge-, Bauspar- und Finanzmathematikerinnen und -mathematiker mit Sitz in 
Köln. Sie schafft die Rahmenbedingungen für eine fachlich fundierte Berufsausübung ihrer 
rund 6.300 Mitglieder und steht im ständigen Dialog mit allen für sie relevanten nationalen 
und internationalen Institutionen, um im Interesse der Aktuarinnen und Aktuare und zum 
Nutzen von Verbraucherinnen und Verbrauchern sowie Unternehmen ihre fachliche Exper-

tise in gesetzgeberische Prozesse einzubringen. Im Rahmen einer anspruchsvollen, berufs-
begleitenden Ausbildung verleiht sie den Titel „Aktuar DAV“ bzw. „Aktuarin DAV“. Darüber 
hinaus bietet sie ihren Mitgliedern die Möglichkeit, weitere Titel zu erwerben, um die eigene 
Qualifikation in den Bereichen betriebliche Altersversorgung, Risikomanagement oder Data 

Science auszuweisen.  

Ansprechpartner für die Presse: 

Martin Brandt, Pressesprecher Deutsche Aktuarvereinigung e.V. 

Hohenstaufenring 47-51 

50674 Köln 

Telefon 0221/912 554-231 

E-Mail martin.brandt@aktuar.de 

Web www.aktuar.de 
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